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Presseinformation 

Neuer Liebherr-Mobilkran 
LTM 1070-4.2 geht an Auto Kurz 
⸺ 
– LTM 1070-4.2 ersetzt LTM 1090-4.2 in der Flotte von Auto Kurz 

– 70-Tonner schließt Lücke zwischen Ladekranen und Mobilkranen der 90-100-Tonnen-Klasse 

– Liebherr hat LTM 1070-4.2 kontinuierlich auf neusten Stand der Mobilkrantechnik gebracht   

Die Auto Kurz GmbH hat bei Liebherr einen neuen Mobilkran LTM 1070-4.2 erhalten. Er ersetzt 

einen fünf Jahre alten LTM 1090-4.2 in der Kranflotte des Unternehmens aus Nordhessen. Der 

Liebherr 70-Tonner ist ein bewährter Kran mit innovativer Mobilkrantechnik. Der bekannt gute 

Liebherr-Service sowie Qualität und Wertstabilität waren wichtige Entscheidungskriterien. 

Ehingen (Donau) (Deutschland), 26. November 2024 – Geschäftsführer Johannes Daume erklärt die 

Entscheidung für den neuen LTM 1070-4.2: „Ein 70-Tonner passt sehr gut in unser Portfolio, da er die 

Lücke zwischen unseren großen Ladekranen und unseren Mobilkranen der 90-120-Tonnen-Klasse 

schließt. Der LTM 1070-4.2 ist ein ausgereiftes Produkt und genießt einen sehr guten Ruf. Die bekannt 

gute Bedienbarkeit und innovative Technik wie VarioBase® runden den Kran ab.“  

Bewährter Kran mit innovativer Technik 

Der Liebherr 70-Tonner mit 50 Meter Teleskopausleger bewährt ich seit rund zwei Jahrzehnten auf 

Baustellen weltweit. Liebherr hat den 4-Achs-Mobilkran immer wieder auf den neusten Stand der 

Krantechnik gebracht. Die variable Abstützung VarioBase® bietet höhere Leistung und mehr Sicherheit 

insbesondere bei beengten Einsatzbedingungen. Mit ECOmode und ECOdrive ist er besonders 

wirtschaftlich im Einsatz. Der LTM 1070-4.2 wird inzwischen mit dem neuen ZF-Getriebe TraXon 

DynamicPerform mit ölgekühltem Kupplungsmodul für verschleißfreies Anfahren und Rangieren 

ausgeliefert.  

Mit dem Schnellwechselsystem für den Ballast kann der Kran schnell auf unterschiedliche 

Achslastvarianten umgerüstet werden. Mit 3,8 Tonnen Ballast fährt der LTM 1070-4.2 mit 40 Tonnen 

Gesamtgewicht bei 10 Tonnen Achslast. Bei 12 Tonnen Achslast führt er 10,7 Tonnen Gegengewicht mit 

und kann so eine Vielzahl seiner Aufgaben ohne zusätzlichen Ballasttransport erledigen. 

Auto Kurz wird den neuen 70-Tonner sehr vielseitig einsetzen, wobei ein Haupteinsatzgebiet die 

Verlegung von Betonfertigteilen sein wird. Außer sechs Ladekranen und dem LTM 1070-4.2 betreibt 

Auto Kurz zwei weitere Autokrane, beide ebenfalls von Liebherr. „Mit Liebherr arbeiten wir schon lange 

vertrauensvoll zusammen. Der Service ist hervorragend und wir erhalten immer schnelle Unterstützung. 

Die Krane sind robust und langlebig und damit auch sehr wertstabil, was in der heutigen schnelllebigen 

Zeit sehr wertvoll ist“, so Daume.  
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Über die Liebherr-Werk Ehingen GmbH“ 

Die Liebherr-Werk Ehingen GmbH ist einer der führenden Hersteller von Mobil- und Raupenkranen. Die Palette der Mobilkrane 

reicht vom 2-achsigen 35 Tonnen-Kran bis zum Schwerlastkran mit 1.200 Tonnen Traglast und 9-achsigem Fahrgestell. Die 

Gittermastkrane auf Mobil- oder Raupenfahrwerken erreichen Traglasten bis 3.000 Tonnen. Mit universellen Auslegersystemen 

und umfangreicher Zusatzausrüstung sind sie auf den Baustellen in der ganzen Welt im Einsatz. 5.000 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter sind am Standort in Ehingen beschäftigt. Ein umfassender, weltweiter Service garantiert eine hohe Verfügbarkeit der 

Mobil- und Raupenkrane. Im Jahr 2023 wurde ein Umsatz von 2,81 Milliarden Euro im Ehinger Liebherr-Werk erwirtschaftet.  

Über die Firmengruppe Liebherr – 75 years of moving forward  

Die Firmengruppe Liebherr ist ein familiengeführtes Technologieunternehmen mit breit diversifiziertem Produktprogramm. Das 

Unternehmen zählt zu den größten Baumaschinenherstellern der Welt. Es bietet aber auch auf vielen anderen Gebieten 

hochwertige, nutzenorientierte Produkte und Dienstleistungen an. Die Firmengruppe umfasst heute über 150 Gesellschaften auf 

allen Kontinenten. Im Jahr 2023 beschäftigte sie mehr als 50.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und erwirtschaftete einen 

konsolidierten Gesamtumsatz von über 14 Milliarden Euro. Gegründet wurde Liebherr von Hans Liebherr im Jahr 1949 im 

süddeutschen Kirchdorf an der Iller. Seither verfolgen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Ziel, ihre Kunden mit 

anspruchsvollen Lösungen zu überzeugen und zum technologischen Fortschritt beizutragen. Unter dem Motto „75 years of 

moving forward“ feiert die Firmengruppe im Jahr 2024 ihr 75-jähriges Bestehen.  
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liebherr-ltm1070-4.2.jpg 
Johannes Daume (Auto Kurz GmbH) übernimmt den neuen LTM 1070-4.2 im Liebherr-Herstellerwerk in Ehingen.  
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Kontakt 

Wolfgang Beringer 

Marketing and Communication 

Telefon: +49 7391 / 502-0 

E-Mail: wolfgang.beringer@liebherr.com  

Veröffentlicht von 

Liebherr-Werk Ehingen GmbH  

Ehingen (Donau) / Deutschland 

www.liebherr.com 

 
 


